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Ernährungswissenschaften 
Bachelor | Master | Lehramt

Bachelor
Dauer: 6 Semester (180 ECTS; BSc)
Ziele:  •  Vermittlung wissenschaftlicher Bildung zum Erlangen eines 

breitgefächerten Einblicks in die Ernährung des Menschen
Kompetenzen der Absolvent*innen:

• multidisziplinäre Ausbildung auf dem Gebiet  
der Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften 

• theoretische Grundkenntnisse
• praktische Fähigkeiten
• kritisches und vernetztes Denken
• Verständnis fachnaher Sachgebiete

Master
Dauer:  4 Semester (120 ECTS; MSc)
Ziele:  •    Ausbildung in weiterführenden Fragen der  

Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften
• Vertiefung der Berufsvorbildung

Kompetenzen der Absolvent*innen:
• Fähigkeit zu wissenschaftlichem Arbeiten  

in Forschung & Entwicklung
• kritische Literaturbeurteilung
• Verständnis und Anwendung statistischer Methoden
• Befähigung zur Entwicklung von Lösungsmodellen für  

Ernährungs- und Gesundheitsprobleme
Lehramt
Dauer:  8 Semester (BEd) + 4 Semester (MEd)
Ziele:  •   fachliche, fachdidaktische, pädagogische Berufsausbildung

• schulpraktische Ausbildung im Bereich der Ernährungs-
wissenschaften und der Haushaltsökonomie

Kompetenzen der Absolvent*innen:
• Ausübung eines Lehrberufes an Höheren Schulen  

und anderen Schultypen
• fachliche Vermittlung ernährungs- und naturwissenschaft-

licher , sowie gesellschaftswissenschaftlicher Kenntnisse
• Qualifikation für weitere Berufsmöglichkeiten  

wie Wissenschaftsjournalismus
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